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Vorwort

Seit einiger Zeit haben wir gärtnern-
den Menschen eine neue Aufgabe dazu 
gewonnen: Wir sind jetzt auch  Samen-
gärtnerInnen.
Diese neue Rolle verdanken wir vor al-
lem den engagierten Menschen in den 
Saatgutvereinigungen. Sie haben die 
Zeichen der Zeit erkannt und deutlich 
gemacht, dass wir unser Saatgut nicht 
vorbehaltlos den multinationalen Kon-
zernen überantworten, sondern das ei-
gene Saat gut-Wissen vermehren soll-
ten.
Vor dem ernsten Hintergrund der Glo-
balisierung, Hybridisierung und gen-
technischen Veränderung des Saatguts, 
den bedrohlichen  Sorten- und Arten-
verlusten, besuchen sehr viele Haus-
gärtnerInnen in Europa und ande-
ren Erdteilen Saatgut-Kurse, vermeh-
ren selbst die eine oder andere Sorte/
Art und geben die selbst gezogenen Sä-
mereien weiter. So ist mittlerweile ein 
tragfähiges Sicherheitsnetz an vermeh-
rungsfreudigen Hausgärten entstan-
den, das den Planeten umspannt.

Lassen auch Sie sich anregen, sich die-
ser neuen Liebhaberei zuzuwenden. 
Denn obwohl der Hintergrund ernst 

01 Samen-Setzkasten
02 Permakultur-Kurs 
      im „Garten der Vielfalt“ 
      bei Stainz, Steiermark, 
      Österreich
03 Kürbissorten-Ausstellung
     im „Garten der Vielfalt“

ist, so ist doch die Beschäft igung mit 
der Vielfalt der Samen und Jungpfl änz-
chen ausgesprochen erfreulich, anre-
gend und voller Überraschungen!
Als ich vor mehr als 20 Jahren mit der 
 Samengärtnerei begonnen habe, war 
ich ein völliger Gartenneuling. Für An-
bau und Pfl ege der Wildblumen, Bau-
erngartenblumen und Nutzpfl anzen 
habe ich Biogarten-Bücher zu Rate ge-
zogen, Freundinnen befragt (die meist 
auch wenig wussten) und dabei alle er-
denklichen Fehler gemacht.
Für den Samenanbau habe ich anfangs 
weder in Büchern noch anderswo 
brauchbare Informationen gefunden 
und war auf eigene Beobachtungen 
und Versuche angewiesen. Diese Zeit 
war sehr spannend und interessant.
Einige Jahre später entschloss ich mich 
zur kontrolliert biologischen Wirt-
schaft sweise. Ich stieß auf das 1982 er-
schienene Buch „Biologisches Saatgut 
aus dem eigenen Garten“ von  Bern-
ward Geier und lernte bald auch  Nan-
cy Arrowsmith kennen, die engagierte 
Saatgut-Pionierin, die gerade den Saat-
gutverein Fructus – heute: Arche Noah 
– gegründet hatte. 1993 kam das von 
ihr aus dem Englischen übersetzte und 
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